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St. Peter Berg, St. Agnes Bleibuir, St. Martin Eicks, St. Wendelin Eiserfey, 

St. Pankratius Floisdorf, St. Andreas Glehn, St. Goar Harzheim,
St. Lambertus Holzheim, Hl. Familie Kalenberg, St. Georg Kallmuth,

St. Johannes B. Mechernich, St. Willibrordus Nöthen, St. Rochus Strempt, 
St. Margareta Vussem/Breitenbenden, St. Cyriakus Weyer

TERMINE IM ÜBERBLICK

ALLE TERMINE FINDEN NUR STATT, WENN DIE AUFLAGEN 
WEGEN DES CORONAVIRUSES ES ERLAUBEN!!

03.05. 10.45 Uhr Eine-Welt-Verkauf in Mechernich 
18.00 Uhr Besichtigung Gotteswald 

Treffpunkt Grillhütte Bouderath
04.05. 16-19 Uhr K.O.T. f. Erwachsene, Weierstr. 25, Mech.
06.05. 14-17 Uhr Seniorennachmittag in Hohn-Kolvenbach
07.05. 09.30 Uhr Frühstückstreffen im Pfarrheim Strempt
09.05. 17.30 Uhr Gottesdienst von und mit Jugendlichen, Nöthen

17.30 Uhr Eine-Welt-Verkauf in Nöthen
13.05. 14.45 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus Eicks

19.30 Uhr Kleine Gemeinschaften im Johanneshaus
17.05. 10.00 Uhr Kinderkirche in St. Rochus Strempt

18.00 Uhr New-Key-Jugendmesse in Hellenthal
18.05. 16-19 Uhr K.O.T. f. Erwachsene, Weierstr. 25, Mech.
20.05. 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim Strempt

15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim Holzheim
15.00 Uhr Geselliger Nachmittag für Senioren in Nöthen

22.05. 15-17 Uhr Trauercafé Oase im Johanneshaus
19.00 Uhr Jugendgruppe im Johanneshaus

24.05. 10.45 Uhr Familiengottesdienst in Roggendorf
26.05. 19.00 Uhr Gemeinsames Taufgespräch i. Johanneshaus

TeroVesalainen / Pixabay.com auf Pfarrbriefservice.de

Termine für den Juni bitte bis zum 10.05. im Pfarrbüro Mechernich melden.

Liebe Gemeindemitglieder!

„Ich freue mich darauf, Sie kennen zu lernen, viele neue Kontakte zu knüpfen und
eine gute Zusammenarbeit zu fördern“!
Genau diesen Satz schrieb ich Ihnen vor 17 Jahren, als ich am 1. Juni 2003 in 
Mechernich meine Stelle als Gemeindereferentin antrat. Schon in meiner 
Vorstellung im Pfarrbrief wies ich darauf hin, dass ich mit ganzem Herzen diese 
Stelle ausfülle. Hieran hat sich in den vergangenen 17 Jahren nichts geändert. 
Wenn ich meine Zeit Revue passieren lasse, dann blicke ich auf viele 
Begegnungen, Arbeitskreise, Treffen zurück, die für mich selber sehr bereichernd 
waren und wo ich viel lernen durfte. 

Bis Ende 2008 war ich jeweils zu 50% Krankenhausseelsorgerin und mit 50% in 
der Pfarre zuständig. Für mich erwies sich diese Regelung als nicht gut, da ich 
doch innerlich dabei zerrissen wurde. Mein Herz hing an der Begleitung von 
Kranken und Sterbenden wie auch an den Gesprächen mit dem Pflegepersonal. 
Mein Herz hing aber auch an den pfarrlichen Tätigkeiten.  So entschloss ich mich 
nach einem Krankenhausaufenthalt dazu, ganz in die pfarrliche Tätigkeit zu 
wechseln. Sie wissen alle selber, dass meine arbeitsmäßigen Schwerpunkte in 
der Familienpastoral, Caritasarbeit, Kranken und Trauerseelsorge sowie in 
spirituellen Angeboten lagen. 

Wenn ich an die Arbeit mit dem Familienmesskreis denke, spüre ich heute noch 
Freude im Herzen. Ich erinnere mich gerne an die vielen Gottesdienste die wir 
zusammen ausgearbeitet haben, an die Adventsreihen und vieles andere, was 
Kindern wie Erwachsenen Freude bereitete. Vor allen Dingen aber freue ich mich 
heute darüber, dass dieser Kreis immer noch existiert und heute das meiste mit 
viel Zeitaufwand alleine gestaltet. Gerade jetzt ist es wichtig, dass junge Familien 
angesprochen werden.



Gerne denke ich an die vielen Begegnungen mit Menschen zurück, die bereit 
waren, einen Teil ihrer Zeit für andere einzusetzen, Kranke zu besuchen, 
Angehörige zu entlasten. In diesem Kreis arbeiteten Menschen über viele, viele 
Jahre selbstlos mit, bis zu dem Zeitpunkt, dass der verschärfte Datenschutz 
eingeführt wurde. Immer hatte ich einen hohen Respekt vor ihrer Arbeit.
Ich glaube, von einer überdurchschnittlich guten Zusammenarbeit zwischen 
unserer Pfarrcaritas und des regionalen Caritasverbandes sprechen zu dürfen. 
Fast wöchentlich hatte ich mit der allgemeinen Sozialberatung und der 
Schuldnerberatung der Caritas Schleiden Kontakt. Und auch hier konnten wir 
manch einem helfen, wieder ein geordnetes Leben führen zu können.
Ergänzend hierzu kam dann meine Tätigkeit in der Mechernich Stiftung. Mit 
meinen Kolleg*Innen in dieser Stiftung war und wird hoffentlich noch vieles möglich
sein. 

Ich denke an die vielen Frühschichten, die ich in der Vergangenheit während des 
Adventes und Fastenzeit gestaltet habe. Ohne die Hilfe von treuen Helfern, die 
z.B. schon die Kirche herrichteten oder das Gebet musikalisch begleiteten, wäre es
nicht alles möglich gewesen. So aber, waren sie eine Bereicherung. 
Und natürlich denke ich an meine Beerdigungen, meine Trauerarbeit, das Trauer 
Café. Nie hätten wir es für möglich gehalten, dass so viele Menschen zu unserem 
Trauer Café kommen. Dank der vielen ehrenamtlichen Helfer*Innen ist es möglich, 
jeden Monat ein anspruchsvolles Trauer Café zu gestalten. 
Mit ganzem Herzen habe ich mich in die Trauergespräche und auch Beerdigungen 
begeben. Es war mir immer wichtig, dass die Verstorbenen eine würdevolle 
Bestattung bekamen und die Angehörigen auch für sich gut Abschied nehmen 
konnten. 

Bei meinem Schreiben merke ich, wie vieles ich Ihnen allen noch gerne sagen 
möchte. 
Ja, 17 Jahre, dass ist eine lange Zeit. Von mir aus darf ich sagen, ich habe mit 
ganzem Herzen in Mechernich gearbeitet. 
Ich weiß auch, mit Abstand betrachtet, dass ich manchen Fehler gemacht habe. 
Nicht bewusst, aus damaliger Sicht sicher als richtig erkannt, aus heutiger Sicht 
würde ich manches anders machen. 
So möchte ich hier an dieser Stelle allen Menschen danke sagen, die mit mir 
zusammengearbeitet und diskutiert haben, die Menschen aber auch um 
Verzeihung bitten, die ich unbewusst verletzte. 
Für mich bricht jetzt eine neue Lebensphase an was nicht bedeutet, dass ich nicht 
weiter Kirche mitgestalten möchte. Der Glaube ist mir wichtig. Eines aber ist mir 
auch klar: Nicht wir sind es, die diese Kirche erhalten, Gott ist es. 
So wünsche ich Euch allen Hoffnung auf eine Kirche, die irgendwann auf 
Augenhöhe zusammenlebt

L`Chaim! Auf das Leben…   

Seid behütet 

eure Maria Jentgen

Brief von Bischof Dr. Helmut Dieser an die Erstkommunionkinder 2020

Liebe Kommunionkinder,

ihr kennt schon viele Geschichten von Jesus. Die Geschichte
vom Sturm auf dem See gefällt mir besonders gut. Sie geht so:
Jesus steigt mit seinen Freunden ins Boot. 
Sie fahren an das andere Ufer.
Jesus schläft ein.
Plötzlich bricht ein Wirbelsturm los.
Immer mehr Wasser schlägt ins Boot.
Es ist gefährlich, sie kommen in Lebensgefahr.
Da gehen sie zu Jesus. Sie wecken ihn.
Sie rufen: Jesus, wir gehen unter!
Jesus steht auf.
Er droht den Wellen und dem Wind.
Es wird still.
Dann sagt er zu seinen Freunden:
Wo ist euer Vertrauen?
(nach Lukas 8, 22-25).

Viele Menschen haben heute Angst, weil das Corona-Virus sie krank machen 
kann. Deshalb dürfen wir nichts mehr zusammen machen. Wir können auch nicht 
mehr in der Kirche feiern.
Sogar das Fest eurer Ersten Heiligen Kommunion muss verschoben werden. 
Darum schreibe ich euch diesen Brief. Ich möchte euch trösten. Denn Jesus ist 
bei uns. Er hat keine Angst.
Damals konnte er sogar beim Sturm im Boot ruhig schlafen.
Ich finde es gut, dass er seine Jünger fragt: Wo ist euer Vertrauen?
Heute sollen wir ihm darauf eine Antwort geben.

Ich schlage euch vor:
• Jeden Abend, wenn die Glocken um 19.30 Uhr läuten, beten wir zusammen zu 
Jesus.
• Er soll das Virus stoppen wie damals den Sturm.
• Er soll alle trösten, die Angst haben.
• Er soll den Ärzten und Forschern helfen und die Kranken gesund machen.
• Er soll uns allen helfen, damit in dieser ruhigen Zeit unser Vertrauen groß wird.

Und ich bete für euch und für eure Eltern, Familien und Freunde, dass eure 
Vorfreude weiter wächst auf eure Erste Heilige Kommunion. Und wenn die Gefahr
vorüber ist, dann werdet ihr in eurer Kirche das große Fest voller Freude feiern.

Jesus ist bei uns. Wir dürfen ihm immer vertrauen!

Euer Bischof Helmut



CARITAS / SENIOREN
KOT für Erwachsene
Herzliche Einladung in die K.O.T. (Kleine offene Tür) für Erwachsene, Weierstr.
25, Mechernich. Öffnungszeiten sind jeden 1. u. 3. Montag im Monat von 16 - 
19 Uhr. An Feiertagen bleibt die K.O.T. geschlossen.

Seniorennachmittage
Hohn-Kolvenbach 06.05. 14-17 Uhr im Bürgerhaus
Eicks 13.05. 14.45 Uhr im Bürgerhaus
Holzheim 20.05. 15.00 Uhr im Pfarrheim
Nöthen 20.05. 15.00 Uhr im Pfarrheim
Strempt 20.05. 14.30 Uhr im Pfarrheim
Mechernich Seniorentreff donnerstags 14-17 Uhr im Johanneshaus

STATISTIK DES VERGANGENEN MONATS

In den  Monaten März/April verstarben
Erich Nöthen aus Eiserfey
Anita Fuchs, geb. Dederichs aus Bad Münstereifel
Bernd Weingarten aus Mechernich
Agnes Korth, geb. Brockhagel aus Vollem
Klara Frohn, geb. Klaes       ursprünglich aus Mechernich
Gertrud Schmitz, geb. Plützer aus Mechernich
Clemens Schneider aus Zingsheim
Helga Kolvenbach, geb. Thory aus Weyer
Lydia Miehl, geb. Weimbs aus Strempt
Gertrud Schmitz, geb. Fünfzig aus Mechernich
Matthias Virnich aus Holzheim
Gertrud Conrads, geb. Strunk aus Mechernich

Elfriede Klauer in Pfarrbriefservice.de

ALLGEMEINE  INFORMATIONEN
Besichtigung Gotteswald
Am 03.05. bieten wir wieder im Rahmen eines Spaziergangs die 
Besichtigung des Gotteswaldes an. Treffpunkt ist um 18 Uhr an der 
Grillhütte Bouderath, von Kolvenbach aus 2 km Richtung Bouderath.

Eine Welt-Verkauf
Am 03.05. in Mechernich und am 09.05. in Nöthen werden wieder 
Produkte der Einen-Welt zu fairen Preisen für die Erzeuger im Anschluss 
an die Gottesdienste verkauft.

Kleine Gemeinschaften  
Die kleinen Gemeinschaften sind ein Kreis von Gläubigen, die gemeinsam
einen Bibeltext lesen, über seine Bedeutung in ihrem Leben nachdenken 
und sich darüber austauschen. Das nächsten Treffen im Johanneshaus ist
am Mittwoch, den 13.05. um 19.30 Uhr. Weitere Interessenten sind 
herzlich eingeladen.

Café Oase
Am Freitag, den 22.05. sind alle Menschen die trauern, von 15-17 Uhr zu 
Begegnung und Austausch verbunden mit Kaffee und Kuchen ganz 
herzlich ins Johanneshaus in Mechernich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Nähere Auskunft unter 02443-903249 bei Maria Jentgen.

Kevelaer Wallfahrt 2020
Die geplante Kevelaer Wallfahrt am 20.06.2020  muss aus aktuellem 
Anlass leider ausfallen,

Kein Mairitt in Kallmuth
Erstmals in der Geschichte des Kallmuther Sankt-Georgs-Rittes überhaupt
wird die Traditionsveranstaltung am 1. Mai wegen der Corona-Pandemie 
abgesagt.  

Sorgen-Telefon „Offenes Ohr“
Der Caritasverband für die Region Eifel e.V. bietet ein Sorgen-Telefon für 
Menschen, denen in diesen Krisenzeiten buchstäblich die „Decke“ auf den
Kopf fällt an. Das „Offene Ohr“ ist wie folgt zu erreichen:
Mo-Do 9 – 13 Uhr unter 02445/8507211, Mo 9 – 11.30 Uhr unter 
02445/8507272, Mo, Di u. Fr. 9 – 15.30 unter 02445/8507276, Mi u. Do 9-
15.30 Uhr unter 02473/7511, Mo – Fr 12 – 17 Uhr unter 01721435908, Mo
– Fr 8.30 – 12.30 unter 02445/8507-269 und Mo – Fr 8.30 -14.30 Uhr 
unter 01772079897.



ALLGEMEINE  INFORMATIONEN
Noch einmal in Mangalore
Vom 27.2. bis zum 14.3.2020 bereiste noch einmal eine Gruppe von Freunden 
Pater Leos den Süden Indiens. Zu fünft erreichten wir am 28.2. über Chennai 
Mangalore, wo wir von Pater Leo und unseren Freunden, dem Ehepaar 
Rodrigues, abgeholt wurden. Pater Leo war in Begleitung von Pater Cyril, der 
uns von unserem Besuch 2014 noch in guter Erinnerung war. Damals leitete er
die Handwerker Schule; diese Aufgabe hat er auch jetzt wieder übernommen.  
Nach der ersten Übernachtung im Mangalore Club wurden wir am nächsten 
Morgen in der Handwerker Schule erwartet. Von dieser Einrichtung kann 
wieder nur Positives berichtet werden. Die angebotenen Lehrgänge wurden 
erweitert, und man expandiert v.a. auf dem Gebiet der Solarenergie und der 
nachhaltigen Energieerzeugung. Ein ganzer Gebäudeteil wird mit Solarzellen 
versehen, und man forscht an alternativen Kühlmöglichkeiten und Antrieben. 
Die Auszubildenden haben bereits mehrere Preise auf diesem Gebiet 
bekommen und müssen Prototypen entwickeln, so z.B. ein solarbetriebenes 
Fahrzeugmodell, das Herr Wirtz als ehemaliger KFZ-Mechaniker gerne 
ausprobierte. Nach abgeschlossener Lehre werden die verschiedenen 
Absolventen der Handwerkerschule gerne von Firmen übernommen.                
Nach einem Empfang für uns und dem Mittagessen zusammen mit den 
Lehrkräften fuhren wir zum Kinderheim. Hier begrüßten uns die Jungen  und 
die Schwestern herzlich.  Als die Kinder dann für den abendlichen Geburtstag 
von Pater Leo weiter üben mussten, warteten mehrere Patenkinder auf uns, 
die von Leuten aus unserer Pfarrgemeinde unterstützt werden, und die uns 
Grüße und kleine Geschenke für die indischen Patenfamilien mitgegeben 
hatten. Wir konnten uns davon überzeugen, dass die Kinder gesund und 
sauber wirkten. Ihre schulischen Erfolge belegten sie mit Mappen ihrer 
Zeugnisse und Bewertungen. Allen Paten können wir den herzlichen Dank 
ihrer Patenfamilien ausrichten.   
Am Abend feierte man im Kinderheim Pater Leos 89. Geburtstag. Die 
Heimkinder boten ein umfangreiches Programm dar. Dabei fiel uns v.a. auf wie
frei und gewandt sich die Kinder gaben und Glückwünsche, Lieder und Tänze  
sowie kleine Theaterstücke darboten. Zwei Jungen moderierten die 
Veranstaltung selbständig. Wir Eifler gratulierten Pater Leo mit dem Irischen 
Reisesegen auf Eifeler Platt.                                                               
Am nächsten Morgen nahmen wir um 8 Uhr an der Heiligen Messe in der 
St.Aloysius- Kirche des Jesuitenklosters teil, ehe Pater Leo uns stolz mit der 
Museumsleiterin das neu errichtete Konkanimuseum „Aloyseum“ zeigte. 
Konkani ist die Sprache und Kultur der weitgehend christlichen Bevölkerung 
dieses südindischen Landesteils, die vor etwa 300 Jahren aus Goa hierher 
kam.  Das Museum ist wirklich sehenswert, die Exponate sind wissenschaftlich
aufgearbeitet und hervorragend dokumentiert. Als Geburtstagsgeschenk hatten
wir Pater Leo einige Museumsstücke mitgebracht. Allen, die uns dabei 
unterstützt haben, unseren herzlichsten Dank.      Am Nachmittag                      

NEUES AUS DER K.O.T. JO4YOU
EMIL-KREUSER-STR. 27A

In der K.O.T. war es in den letzten Wochen ziemlich ruhig, die Einrichtung 
war geschlossen und trotzdem waren wir für Euch da. Zu 
Redaktionsschluss stand noch nicht fest, wann es wie in der K.O.T. 
weitergehen kann.

Wir sind aber trotzdem weiterhin für Euch da – dann halt eher über eMail 
(KOT.Mechernich@t-online.de), auf Wunsch per Telefon, auf Facebook 
und Instagram sowie auch auf anderen Kanälen (an unserer digitalen 
Jugendeinrichtung auf Discord arbeiten wir mit Hochdruck – melde Dich 
an!). Wir haben immer einen guten Rat auf Lager und eine nette Idee, was
man machen kann. Melde Dich doch einfach bei uns!

Sobald wir wissen, wann Ihr uns wieder in der K.O.T. im real life besuchen
könnt, lassen wir es Euch wissen. Das werden wir auch in unserem 
Schaukasten vor der K.O.T. mitteilen (oder auch per mail, wer uns eine 
Anfrage mit dem Betreff #wanngehteswiederlos schreibt).

Bleibt gesund, hoffentlich bis bald in der K.O.T. (bis dahin halt online)
Anja, Sigi und Gunnar

JUGENDINFORMATIONEN

Gottesdienst von und mit Jugendlichen
Am Samstag, den 9.5. findet in der Pfarrkirche St. Willibrord Nöthen um 
17.30 Uhr der Gottesdienst von und mit Jugendlichen statt. Anschließend 
sind alle Jugendlichen noch zu einem gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

Jugendgruppe der GdG Mechernich 
Die Jugendgruppe der GdG Mechernich trifft sich am Freitag, den 22.5. 
um 19 Uhr im Johanneshaus zum Spielen, Planen, … Interessierte 
Jugenliche ab 14 Jahren sind herzlich eingeladen.

New-Key-Jugendmesse
Herzliche Einladung zur New Key Jugendmesse am 17.05. um 18 Uhr in 
Hellenthal.
     



AUS DEN GEMEINDEN

Bleibuir

Ankündigungen unter Vorbehalt / Nachholung von Messintentionen

Alle Ankündigungen verstehen sich wegen der möglicherweise 
andauernden Einschränkungen auf Grund der Corona-Pandemie unter 
Vorbehalt!

Sollten nach dem 19. April wieder Messfeiern stattfinden dürfen, werden 
die bis dahin ausgefallenen Messintentionen ab Mitte Juni sukzessive 
nachgeholt.

Dienstagsmessen in Bleibuir fallen aus
Wegen ärztlicher Behandlungstermine müssen die Frühmessen in Bleibuir 
bis Ende Juni ausfallen.

Erstkommunion 2020
Erstbeichte: Montag, 25. Mai – 16.30 Uhr: St. Agnes
Üben: Freitag, 29. Mai – 16.30 Uhr: St. Agnes
Erstkommunionfeier: Pfingstsonntag, 31. Mai – 10.30 Uhr: St. Agnes
Dankmesse: Pfingstmontag, 1. Juni – 10.30 Uhr: St. Agnes

Camp St. Agnes – Betreuer fürs Zeltlager
Für das Pfarrjugendzeltlager „Camp St. Agnes 2020“ in Widdau an der Rur 
(bei Imbgenbroich/Monschau) von Samstag, 27. Juni, bis einschl. 
Donnerstsag, 2. Juli, werden noch ehrenamtliche Betreuer gesucht.
Interessenten melden sich bitte bei Diakon Manfred Lang,
Tel. 0177/4654000, Mail lang-mechernich@profipress.de

Mechernich
Messintentionen
Pfarrer Pühringer liest alle Messintentionen aus den Pfarrverbünden 
Mechernich, Nöthen und Kallmuth in seinen Gottesdiensten, die er zur Zeit 
leider alleine feiern muss, vor. Falls aber jemand seine Messintention 
verschieben möchte, ist das selbstverständlich auch möglich. Bitte melden Sie 
sich hierzu im Pfarrbüro Mechernich oder Kallmuth.  

machten wir mit den Kindern, ihren Betreuern und einigen Schwestern einen 
Ausflug in ein naturkundliches Museum, wo wir eine Führung und eine 
Filmvorführung bekamen.   
                                                                                                                            
Die nächsten Tage waren ausgefüllt mit Besuchen auf einer nachhaltigen 
Farm,  im Labor, das ja so etwas wie das Lebenswerk von Pater Leo ist, und 
bei Pater Rector. Von vielen befreundeten Familien wurden wir eingeladen, 
wofür wir uns mit einem gemeinsamen ´get together´ am letzten Abend 
bedankten, ehe wir zu einer Rundreise entlang der Ostküste aufbrachen.        
Wichtig war mir, als Vertreterin unserer Kirchengemeinde und Frau Schmitten,
als Vertreterin des Seelsorgebereichs Bad Münstereifel, das Gespräch mit 
dem Rector der jesuitischen Kommuniät, Father Dionysius Vaz, der im 
Dezember 2016 schon mal die Messe mit uns in Vussem feierte und auch mit 
einigen Basar-Unterstützern zusammentraf. Wir versicherten ihm, dass wir, 
soweit es in unserer Macht stehe, die Einrichtungen der Jesuiten in 
Mangalore weiter unterstützen würden, dass wir aber mit ihm gerne 
absprechen würden, wie es formal und inhaltlich weitergehen soll. An dem 
Gespräch nahmen außer Pater Rector Pater Leo, sowie der Pater teil, der 
sich um die finanziellen Angelegenheiten des Klosters und der ihm 
angegliederten Institutionen kümmert. Wegen der Erschwernisse, die die 
indische Regierung christlichen Institutionen mehr und mehr auferlegt, werden
die Gelder des Kirchenkontos nur noch per Auslandsüberweisung transferiert.
Die Schecküberweisung ist zu teuer. Es kann vermerkt werden, wofür die 
Gelder bestimmt sein sollen, und es werden nur größere Beträge 1- 2x im 
Jahr überwiesen. Dieses Vorgehen wurde in der letzten Zeit auch schon mit 
Pater Leo so gehandhabt.
Als Ansprechpartner für die beiden Unterstützer-Pfarrgemeinden gilt aus 
Altersgründen nicht mehr Pater Leo, sondern der jeweilige Father Rector, der 
normalerweise für die Dauer von 5 Jahren gewählt ist. Dies ist also jetzt Pater
Dion. Vaz, der dies auch offiziell der Pfarrgemeindeleitung mitteilen wird. Wir 
vereinbarten, dass wir jeweils per mail mitteilen, wenn Geld überwiesen wird 
und zusätzlich auch den jeweiligen Verwendungszweck (Technical School 
oder Kinderheim). Sobald das Geld auf das Konto der Jesuiten 
gutgeschrieben ist, erhalten wir ebenfalls Mitteilung.
Pater Rector dankte im Namen der von ihm in Mangalore betreuten 
Hilfsprojekte für die Unterstützung aus der Eifel.                                                
Zum Schluss verbleibt es mir, Grüße von all unseren Freunden dort 
auszurichten, v.a. von Pater Leo und den herzlichen Dank der Kinder, 
Jugendlichen und ihrer Betreuer weiter zu geben.

Anneliese Klinkhammer ( für die Reisegruppe)



INFORMATIONEN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

Kinderkirche

Wann:    17.05.2020
     Um:     10.00 Uhr
 Wo:    St. Rochus Strempt

Familiengottesdienst

Nach langer Zeit feiern wir am Sonntag, den 24.05.2020 um 10.45 Uhr in 
der Kapelle Roggendorf wieder Familiengottesdienst. Anschließend sind 
alle Gottesdienstbesucher zu Getränken und Keksen herzlich eingeladen.

Tag der Ehejubiläen am Samstag, 29.08.20 in Aachen
am  Samstag,  den  29.08.2020  lädt  Bischof  Dieser  alle  Ehepaare  aus
unserem Bistum nach Aachen ein, die in diesem Jahr 25, 30, 40, 50, 60
Jahre oder länger verheiratet sind. Der Tag beginnt um 11.15 Uhr mit einer
Eucharistiefeier  im  Aachener  Dom,  die  unser  Bischof  zelebrieren  wird.
Nach einem einfachen gemeinsamen Mittagessen erwartet die Jubelpaare
ein vielfältiges kulturelles Programm. Eine Andacht um 16 Uhr beendet den
Tag mir einem persönlichen Segen für jedes Paar. Die Kosten betragen 35
Euro pro Paar.
Anmeldungen  bitte an das
Bischöfliche Generalvikariat Aachen
Pastoral/Schule/Bildung
Fachbereich Familienarbeit
Postfach 10 03 11
52003 Aachen
Tel. 0241/452-379
Mail: abt.13@bistum-aache.de
Internet: www.familienarbeit-ac.de

Echternacher Springprozession
Die  traditionell  am  Pfingstdienstag  stattfindende  Springprozession  in
Echternach ist für dieses Jahr abgesagt worden. Statt dessen planen wir in
Nöthen  um  18  Uhr  eine  Messe  und  eine  „Springprozession“  um  die
Pfarrkirche. Herzliche Einladung mitzufeiern und zu springen.

ALLGEMEINE  INFORMATIONEN

Mach dich auf den Weg vom 15.05. bis 17.05.2020
Meditatives Pilgerwochenende „Das Leben hat täglich Geburtstag“ auf
dem Moselcamino
Der  Moselcamino  führt  uns  auf  abwechslungsreichen  Wegen  durch
romantische Weindörfer und in luftige Höhen durch die Wälder des Hunsrücks
mit  einzigartigen Aus- und Einblicken auf die zauberhafte Mosellandschaft.
Schritt  für Schritt erspüren wir das Geschenk unseres Lebens um bewusst
jeden  Tag  als  einzigartiges  Geschenk  wahrzunehmen  sowie  Gottes
Wegbegleitung darin zu entdecken.
Preis: 265 € inklusive Übernachtung mit Halbpension, Begleitung und Material
Anmeldung und weitere Informationen: Margret Thome 0176/55561933
Bei Interesse sende ich Ihnen gerne die Ausschreibung zu: 
margretthome@gmx.de

Pankratiusfest am 03.05.20 in Floisdorf
Die Pfarrgemeinde St.  Pankratius lädt  auch in diesem Jahr zur Mitfeier
des  traditionellen Patroziniums in Floisdorf ein. 
In diesem Jahr dürfen wir den Generalvikar unseres Bistums, Dr. Andreas
Frick, begrüßen, der mit uns die hl. Messe feiern und die eucharistische
Prozession begehen wird.
Um 09.00 Uhr beginnen die Feierlichkeiten mit einem Festgottesdienst zu
Ehren des Pfarrpatrons in der Pfarrkirche "St. Pankratius". Danach zieht
die eucharistische Prozession durch den Ort zum Pankratiusbrunnen, wo
nach Segnung des Quellwassers die Festpredigt gehalten wird. Mit dem
eucharistischen Segen enden dann die Feierlichkeiten auf dem Dorfplatz
und die Prozession zieht zum Abschluß der kirchlichen Feier wieder in die
Pfarrkirche,  wo sie wie in all  den Jahren vorher mit  der Verehrung der
Reliquie des Pfarrpatrons enden wird.
Das Pankratiusfest hat in Floisdorf  eine lange Tradition,  schon von der
alten Pfarrkirche -Ende des 19.  Jahrhunderts  durch die jetzige ersetzt-
wird  in  alten  Schriften  von  einer  "St.  Pankratius-Wallfahrtskirche"
gesprochen. Auch die äußere Form des Festes hat sich seit Generationen
nicht verändert und so feiert jeder im Ort gerne dieses tradionelle Fest mit,
das auch jedes Jahr viele ehemalige Dorfbewohner noch einmal in die alte
Heimat zieht. 
Bleibt zu Wünschen, dass die alte Traditon weiter erhalten bleiben kann
und sie nicht durch irgendwelche Umstände an ihrer Attraktivität verliert.

Jeder ist herzlich eingeladen am Pankratiusfest und dem anschließenden
traditionellen Frühschoppen in geselliger Runde teilzunehmen.



Mi. 27.05. 09.00 Uhr Weyer
18.00 Uhr Kolvenbach
18.00 Uhr Lückerath

Do. 28.05. 09.00 Uhr Vussem

Fr. 29.05. 18.00 Uhr Roggendorf

Sa. 30.05. 14.00 Uhr Nöthen Trauung
14.00 Uhr Vussem Trauung
17.30 Uhr Nöthen
19.00 Uhr Eiserfey
19.00 Uhr Berg

So. 31.05. 09.00 Uhr Floisdorf vorher Rosenkranz
09.15 Uhr Holzheim Pfingsten
10.30 Uhr Bleibuir Erstkommunion 
10.45 Uhr Vussem Pfingsten

Mo. 01.06. 09.15 Uhr Kallmuth Pfingstmontag   
mit Chor Kallmuth / Weyer

10.30 Uhr Bleibuir Dankmesse Erstkommunionkinder
10.45 Uhr Strempt Pfingstmontag

Wichtige Telefonnummern:
Pfarrer Pühringer 02443/2318
Priesterl. Mitarbeiter Pfr. Dr. Innocent Dim 0176/60485766
Pfarrer Arenz 02443/2551
Diakon Manfred Lang          02443/4654 oder 02443/903964
Pastoralreferentin Katharina Veltmann
Gemeindereferentin Maria Jentgen 02443/903249
Gemeindereferentin Rita Pehl 015901217613

Koordinatorin Gerda Schilles 02443/9029431 (Mo. u. Do.)
K.O.T. Mechernich 02443/8783
______________________________________________________________
Pfarrbüro Mechernich, Weierstr. 80, Mechernich,  
Tel. 02443/8640,  Fax: 02443/8319 
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Kallmuth, St. Georgstr. 5, Kallmuth, 
Tel. 02484/1448, Fax: 02484/2197
Öffnungszeiten Di. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Pfarrbüro Bleibuir, Pfaffenbrochweg 6, Bleibuir 
Tel. 02443/2551, Fax: 02443/2801
Öffnungszeiten Di. u. Do.  17.00 - 19.00 Uhr u. Mi. 16.00 – 20.00 Uhr

Homepage:  www.gdg-mechernich.de
Telefonseelsorge: Ruf 0800/1110111 (gebührenfrei)

GOTTESDIENSTE IM MONAT MAI

ALLE GOTTESDIENSTE  FINDEN NUR STATT, WENN DIE AUFLAGEN
WEGEN DES CORONAVIRUSES ES ERLAUBEN!!

Damit der Sicherheitsabstand von 2 Metern eingehalten werden kann, gilt 
für die ersten 14 Tage, in denen Messen wieder möglich sind, folgende 
Regeln für die Pfarrverbünde Mechernich-Kallmuth-Nöthen:
Alle Messen am Samstag, Sonntag und an Feiertagen finden in Mechernich 
statt, alle Werktagsmessen in Kapellen entfallen. Wortgottesdienste und 
Werktagsmessen in Pfarrkirchen finden wie geplant statt.

Freitag, 01.05. 19.00 Uhr Freitagsgebet in Bleibuir
sonntags   09.30 Uhr Wortgottesdienst in Breitenbenden 
Mo. 19.00 Uhr u. Mi. 07.30 Uhr in Floisdorf  Rosenkranzandacht
18., 19., 20.05. 18.30 Uhr Rosenkranz in Eicks (Statt Bittgang)

Maiandachten:
mittwochs 19.00 Uhr in Eicks
Mi 6. u. 20.05. 18.00 Uhr in Kolvenbach
sonntags 18.00 Uhr in Glehn
So. 10.05. u. 24.05. 19.00 Uhr in Floisdorf

Beichtgelegenheit: Sa. 23.05. 10-11.30 Uhr in Mechernich

Regelmäßige Gottesdienste in der Communio in Christo:
Mo-Fr 17.00 Uhr Rosenkranz in der Gründungskapelle

17.30 Uhr Messfeier in der Gründungskapelle
Sa 16.30 Uhr Rosenkranz in der Hauskapelle

17.00 Uhr Messfeier in der Hauskapelle
So 09.30 Uhr Rosenkranz in der Hauskapelle

10.00 Uhr Messfeier in der Hauskapelle
Außer:
01.05. und 21.05. wie sonntags

Fr. 01.05. 11.00 Uhr Kallmuth (statt Georgsritt)
18.00 Uhr Roggendorf
18.00 Uhr Floisdorf vorher Rosenkranz 

Sa. 02.05. 17.30 Uhr Nöthen
19.00 Uhr Weyer
19.00 Uhr Vussem Wortgottesfeier
19.00 Uhr Berg



So. 03.05. 09.00 Uhr Floisdorf Pankratiusfest, vorher 
Rosenkranzgebet, anschl. Eucharistische 
Prozession zum Pankratiusbrunnen.

09.15 Uhr Holzheim
09.15 Uhr Kallmuth Wortgottesfeier
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Mechernich

Mo. 04.05. 18.00 Uhr Eicks

Di. 05.05. 09.00 Uhr Mechernich

Mi. 06.05. 09.00 Uhr Weyer
17.00 Uhr Vussem Missionshaus
18.00 Uhr Strempt
18.00 Uhr Bergbuir

Do. 07.05. 09.00 Uhr Eiserfey

Fr. 08.05. 18.00 Uhr Bergheim
18.00 Uhr Berg 

Sa. 09.05. 16.00 Uhr Strempt Taufe
17.30 Uhr Nöthen Gottesdienst von und mit Jugenlichen
17.30 Uhr Eiserfey Wortgottesfeier
19.00 Uhr Strempt
19.00 Uhr Glehn vorher Rosenkranz 

So. 10.05. 09.00 Uhr Eicks
09.15 Uhr Kallmuth
09.15 Uhr Harzheim Wortgottesfeier
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Mechernich

Mo. 11.05. 16.30 Uhr Kalenberg Casa in Silva
18.00 Uhr Hostel

Di. 12.05. 09.00 Uhr Mechernich

Mi. 13.05. 09.00 Uhr Weyer
18.00 Uhr Kolvenbach
18.00 Uhr Voißel

Do. 14.05. 09.00 Uhr Vussem 
19.00 Uhr Harzheim

Fr. 15.05. 18.00 Uhr Roggendorf

Sa. 16.05. 11.00 Uhr Eicks Dankmesse zur Goldhochzeit
14.00 Uhr Floisdorf Trauung
16.00 Uhr Vussem Taufe
17.30 Uhr Nöthen
19.00 Uhr Vussem
19.00 Uhr Berg mit Taufe

   
So. 17.05. 09.00 Uhr Floisdorf vorher Rosenkranz 

09.15 Uhr Kallmuth
09.15 Uhr Holzheim Wortgottesfeier
10.00 Uhr Strempt Kinderkirche
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Mechernich
12.00 Uhr Mechernich Taufe

Mo. 18.05. 17.30 Uhr Glehn Stille eucharistische Anbetung
18.00 Uhr Glehn mit sakramentalem Segen 
18.00 Uhr Kalenberg

Di. 19.05. 09.00 Uhr Mechernich

Mi. 20.05. 10.30 Uhr Mechernich Grundschulgottesd. 3.+4. Kl.
18.00 Uhr Schützendorf
19.00 Uhr Weyer Vorabend Christi Himmelfahrt

Do. 21.05. 09.15 Uhr Harzheim Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Waldkapelle Eicks, anschl. Prozession

zur Pfarrkirche Eicks mit Sakramentalem 
Abschlusssegen

10.45 Uhr Mechernich Christi Himmelfahrt

Fr. 22.05. 18.00 Uhr Lorbach
18.00 Uhr Berg 

Sa. 23.05. 13.00 Uhr Floisdorf Trauung
17.30 Uhr Eiserfey
17.30 Uhr Nöthen Wortgottesfeier
19.00 Uhr Weyer
19.00 Uhr Strempt Wortgottesfeier
19.00 Uhr Glehn vorher Rosenkranz 

So. 24.05. 09.00 Uhr Eicks
09.15 Uhr Harzheim
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Roggendorf Familiengottesdienst

Di. 26.05. 09.00 Uhr Mechernich


